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Schulprogramm OSW 2025 - 2030 
 
Strategische Entwicklung der Oberstufenschule Wädenswil 

Die Oberstufenschule Wädenswil (OSW) verfolgt in den Jahren 2025 bis 2030 einen klaren 
Entwicklungsweg. Im Zentrum stehen zehn strategische Projekte, die darauf abzielen, den 
Unterricht modern, wertschätzend und wirksam zu gestalten. Jugendliche sollen gestärkt, 
gefördert und individuell auf ihrem persönlichen Lernweg begleitet werden.  
Die Schwerpunkte des Schulprogramms orientieren sich am Wertehaus der OSW, am 
Lehrplan 21 (LP21), der Rückmeldung der Fachstelle Schulbeurteilung (FSB), sowie an den 
Bedürfnissen der gesamten Schulgemeinschaft.  
 
1. Entwicklungsaufgabenorientierte Förderung 
Jugendliche stehen vor vielfältigen Entwicklungsaufgaben. Das Projekt stärkt die 
Zusammenarbeit zwischen Schule, Eltern und Lehrpersonen, bietet Orientierung und baut 
Angebote für Prävention, Beratung und interne Weiterbildung auf.  

2. Prozessmanagement OSW – Klarheit schaffen 
Die Einführung eines einheitlichen Prozessmanagements macht Abläufe sichtbar und 
verständlich. Alle Beteiligten leben diese verbindlich, was die Qualität, Transparenz und 
Wirksamkeit der pädagogischen Entwicklungen stärkt.  

3. Individuelle Förderung – Ressourcen neu verteilen 
Förderressourcen wie sonderpädagogische Fachpersonen und Assistenz werden so 
organisiert, dass jedes Lernlandschaftsteam durch eine feste Fachperson ergänzt wird. 
Dadurch wird inklusives, wirksames und flexibles Fördern für alle Schülerinnen und Schüler 
ermöglicht – unabhängig vom ISR-Status.  

4. Überfachliche Kompetenzen (üfK) stärken 
Auf Basis des LP21 wird ein verbindlicher Rahmen für 8 bis 10 überfachliche Kompetenzen 
geschaffen, beispielsweise Selbstorganisation und Kommunikation. Mithilfe von Tools wie 
Stickern, Coachinginstrumenten und einem Lernbuch werden Lernfortschritte sichtbar 
gemacht und der Unterricht kohärenter gestaltet. 

5. Sammlung von Entscheidungsgrundlagen für die Diskussion über A/B-Niveauklassen 
Um Individualisierung, Flexibilität und stärkenorientiertes Lernen zu fördern, werden neue 
Formen von Niveaugruppen geprüft. Das Ziel ist eine bessere Ausrichtung des Unterrichts 
an die jeweiligen Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und Schüler.  

6. Lernlandschaftsintervision – voneinander lernen 
Die verschiedenen Lernlandschaften besuchen sich gegenseitig, tauschen Erfahrungen aus 
und teilen gute Unterrichtspraxis. Dies fördert Inspiration, Entlastung und gemeinsame 
Standards und stärkt die OSW als lernende Organisation.  
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7. Musische Förderung – «Art of…» 
Die OSW baut Angebote in Musik, Theater und Tanz weiter aus. Jugendliche mit musischen 
Interessen erhalten Zugang zu Kursen, Bühnenprojekten sowie Band- und 
Theaterangeboten. Musik und Bewegung fördern Kreativität, Selbstwirksamkeit und 
Gemeinschaft.  

8. Lehr- und Lernraum Natur – OSW Outdoorkonzept 
Die OSW nutzt die idealen Natur- und Netzwerkmöglichkeiten in Wädenswil und 
Obersaxen. Outdoor-Lernen verbessert Konzentration, Teamfähigkeit, Gesundheit und 
Naturkompetenz. Das Projekt entwickelt ein verbindliches Natur-Curriculum und baut 
Kooperationen mit lokalen Akteuren auf.  

9. Resilienz stärken 
Resilienz wird systematisch in Unterricht, Coaching, Sport und Gesundheitsangeboten 
verankert. Lehrpersonen erhalten Tools, Weiterbildungen und Materialien, um Jugendliche 
im Umgang mit Stress, Herausforderungen und Emotionen zu unterstützen.  

10. Lernzielorientierte Beurteilung 
Die Beurteilungspraxis der OSW wird in Richtung lernzielorientierter Rückmeldungen 
weiterentwickelt. Noten stehen am Ende eines Lernwegs, während im Alltag Kompetenzen, 
Lernzuwachs und professionelle Ermessensentscheide im Vordergrund stehen.  

Fazit 
Die zehn strategischen Projekte bilden die Grundlage für ein zukunftsorientiertes 
Schulprogramm der OSW. Im Mittelpunkt stehen individuelle Förderung, pädagogische 
Qualität, Gesundheit, Kreativität und eine starke Schulgemeinschaft.  
 


